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Vorhänge,

Oeltoche,
in großer Auswahl und zu billigen Prei-
sen bei

Karl Möller,
161 Oft Qashlngton Srr.

FAM0US
Wir haben noch einen kleinen Vorrath der Anzüge von Kahn, Sturrn

und Co., in Cincinnati, und wir legen dieselben am MvNtag SOTlH

gen zum Verkaufe aus.

No. 13 West Washington Straße.
Waare in Zahlen auggezeichnet.
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Wenn Sie den vollen Werth für den Betrag
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Jndiana Vaint und Noosing Material eine Spezialität.

tiZt Arbeiten tdkn on erfahrenen 3?ukk rerrichtet und al izfriede-stelle- nd gsranttrt.
A. C FOBSINGEB, s. 42 Süd Pennsylvania Ctra..

Xif Unlere Dkcher find al feuerfest derkbmt, da ft all solch viele Yreb?n bestände iltv.

Die große
Atlantic und Pacific

"SfH CMMY.
Jsportenre von

Thee mit) Siaffcc !

4 BateS House Block,
und

i

161 OS Washington Straße.

Wholesale und Retail.
XaT 150 Läöen te dcu Ver. Staaten. J&

Es ist wahr- d:K -
Cadivaliader and Fearnaught,

d!

Meister - Photographen
von Indianapolis sind.

Atelier: I nnd 18 Ost Washington

Straße, und nach dein I. Juni Na. 9ö Süd
Illinois Straße.

pzctacß
Indianapolis, Ind., 14. Mai 1885.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere fielet alle Unre

gelQäöigkelten in Bezug aus Ablieserur.g

der .Tribüne" uns so schntll wie mög

lich mitzutheilen.

l5ivilstaudKregister.

Sie z Tintn find die XI 4u:i ad?
a: V.'jutcr.- -

: d u r Z e n.
William Perkins. ftnab. 14. Mai.
Otto Minster. tt. und M.,8. Mai.
toten fcouf, Mdchen. 12. Mai.
Georg Wonder. Knabe, 2. Mai.

Heiratd en.
Samuel Pattison mit Joseph ne VergeZ.
Gustav Simonson mit Bertha Fahrion.
Albert Jodnson mit Mary V. Brooks.
John Braun mit Gertrude Mock.

TodkZ Z ü lle.
Margarelh 3afon.7l Jahre. 12. Mai.
James Bourk. 30 Jahre, 12. Mai.

Bourke, 1 Monat. 10. Mai.
Mazgie Hunter. 8 JaZzre. 13. Mai.

Heute ist Christi Himmelfahrt !

tS Die Polizei rnide gestern Abend

instruier, alle müs'.Z herumlungernden
Personen o schnell rate möglich einzu-

dringen.
Herr Keora H. Arnold, Eigen

xhüme? de Occidental Hotel? in san
Francisco, Ca!.. b:trattet St. Jakobs
Oel für das beste Ndeümarismushei!
Mittel dieses Jahrhundert?.

Das 13jäh?izz Mädchen, welche?

öie oi: bereits gestern berichteten, von
seiner Stiismutker aus dem Hause

jrgt morgen ist, murde auf Veran-lassun- g

der Volizei im Waisenhause

untergebracht.

t" Morgen ?!d:nd begeht die Da
mensektion des Socialen Turnvereins
ihr SuftirngsZest durch ein gemüthliches
Tanjk.'änzchen in der Turnhalle. Die
Mitglieder und F-.eun- cc5 Vereins
sind zur Theilnahme freundlichst einge
laden.

$T Die Jndiana Eclectic Med'cal
Association, ro'.'.che zur Zeit hier in

Sitzung ist, tat gestern Resolutionen
passtet, welche 5:5 ggen die LeöenSoer

stcherungS G?'e".iaf:en auflehnen,
welche die 3K'Ie bn (iclectuer nicht
anerkenne:: wollen.

Rom ist nicht an einem Tage er
baut worder--, und so ist der Ruf von
Mlibler'S ftrftutcr. BlNers nucd erst
durch die Tausende tonbona flde Kuren
von schweren 5?ranköetten begründet
worden. (5. A. Sbellenlrager, Apothe.
ker. No. 717 St. Clai? Str.. Cleveland,
Ohio. schreibt : .Ihr BitteS. ich kann eZ

sagen und lö behaupte, eZ wird von
Etlichen der ältesten und hervorragendsten
Aerzte in unserer Stadt verordnet

23 Nächsten Sonntag Abend wird
das Stiftungsfest des sozialistischen

Sängerdandes in der Mozart Halle
stattfinden. Des Fest besteht au? einem

Konzert nebst TanzkrSnzchen und Herr

Rapvaport wird eine R:de halten. Die
hieflzen Gesanzvereiae wurden speziell

zu diesem Fsste eingeladen und für die

übrigen Theilnehmer beträgt der Eintritt
25 CentS. T)S für da Konzert aufge
stellte Programm ist sehr mannigfaltig
und wir stnd überzeugt, daß die Be
sucher des Jkstes einen recht angenehmen
Abend verleben werden.

Eo lehe die

Carpcts. Carpets.

Waterarooss !

bei

F.S.AMSiKEo.

Damen flut ersucht, fle zu
besichtig. Feruerdie

Prachtvollen und billigen

SMen- -

SShättg t l

Vsrhangestlmgcu

von 35 CtS. aufwärts.

L. S. AyresGo.
yrnndeigenthremS Nebertragnugeu.

William A. Niedhamer an B. M.
BaSuS, Lot 3 in Cosfin und LanderS
Subd. von öotS 7. 8. 9 und 10 in Cal
ley'S Subd. von Outlot 179. $1.603.

Annie D. Butler an Geo. W. Powell.
Theil von 94 in Ovid Butler's exr. Nord
Add. an College Corner. $I,4C3.

Abel Schaaf an Thomas Ksch, Lot
133 in Nobles Subd'. von Outlotö 45,
50. 66. 66 und 61. $1,70).

Conrad Westenfel) an Fred. H.
Schmidt, LotS 39 und 40 in Square 24
in Beatly'S Add. $460.

Noble Judd an Henry Emrich. Lot 57
in RofeiVs zweiter Subd. von Theil von
Outlot 103 $30.24.- -

8 Henry W. Lernt hat als Vor
mund für Lottie E. Davis und Wm.
Hadley hat als Vormund für den irrstn
nigen H. H. Johnson Bürgschaft gestellt.

tS" Herr Wilhelm Hecker wird heute
eine Reise nach Deutschland antreten, um
in Kisstngen eine mehrmonatliche Kur zu
gebrauchen. Der Liederkronz brachte
ihm gestern Abend ein Ständchen.

fST T,ie Verwandten des Zahnarztes
W. H. Sutherland stellen es entschieden
in Abrede, daß dieser Selbstmord de

gangen hade. Sie sagen, daß ev sogar
an demselben Abend beabsichtigte zu sei

ner Mutter nach Pennsylvania zu reisen.

Die Monon . Route will bei
dem bevorstehenden SommerTouristen
AuZmarsch nicht in den Hintergrund
gedrängt werden und beabsichtigt, in
nächster Zeit den sog. FrankfortAccomo
dationözuge in einen Durchzug nach
Grand RapidS umzuändern. Dieser
Zug soll dann statt Abend um 5 Uhr
um 7 Uhr Abends von bier ablaufen,
und auS einem Tag Waggon und
SchlafWaggon bestehen, die dis La
Crosse fabren und dann von der Chi
cago & Wlst Michigan übernommen
und nach Grand RapidS befördert wer
den. woselbst der Zug um 6 Uhr Mor
genS eintreffen wird südlich läuft
der Zug um 9 Uhr Abends von Grand
Rapid? auS und trifft hier um 9.30 am
nächsten Morgen ein.

mm ü pnn
in Im

u
entfern ich, ,h, jede Lorkur. in iti Et
de aesabrio und ficher durch out ne et

tctfu deutsche Landwur,Mittel. Diese Mim! bat
ktne Geschmaik. ist leicht ,in,ehme d wirkt besser

te alle Mittel dn Selt. Der Erfolg wird ,arttrk.
Yreim $5.

Carl Pincrol, Deutscher Epezialift.
SOCIlSTS8. K. T.. 1TB Jüidrtwi Str.

Joseph Ernst,
Stukatkur, splasterer.s

No. Daviz Straßk.
fta ufträßejtBetbeit billig und prompt fährt.

Gern. Wonnegnt,
OSIV?,

Banee Block. Zlmmer Ito. 02
t&T l atar.

Kkke Birgmia Vde. und Washingt-- n Str.

Strangmaun's Bäckerei,
, Ho. 102 SS ze Ltrabk.

?nt, schmackhaftes Rozgenbrod ! Pumper
nickel nn) Weißerod auf Bestellung is Hank
geliefert. Reelle Bedienung sichert zu

JF. C. & trän --111 ann.

Gestern wurde Frl. Elizabeth Eagles
sield von Richter H)we zur Ausübung
der RechtZpraxiS zugelassen.. Ob sie

schön ist oder häßlich, jung oder alt, klug

oder dumm wissen wir ni1?t. da wir noch

nicht daS Vergnügen gehabt haben, ihre

persönliche Bekanntschaft zu machen.
Unter allen Ustanden aber wünschen
wir der Dame Erfolg. Wir wissen nicht.
w:lche Fähigkeiten sie besitzt, aber wir
kennen manazen männlichen Advokaten,
der gar keine bcstdt. Ob eS in den Ve

hältnisien liegt, dafc eine Frau als Advo-k- at

Erfolg haben kann, läßt sich schwer

beurtheilen. Gebrauch und Vorurtheil
stnd gegen sie, umsomehr aber darf eS

anerkannt werden, wenn sich eine Frau
diesem Berufe widmet.

Es wird zwar nicht an klugen Leuten

fehlen, welche allerhand von .außerhalb
der Sphäre der Frau- - und waS der-gleich- en

schöne Redensarten mehr sind,
mit gewisier überlegener Miene zu sagen
haben werden, aber wir meinen, so

lange eS nicht aukerhalb der Sphäre der

Frau liegt, am Waschtopse ihr Brod zu

verdienen, oder in der Fabrik zu arbeiten,
auch die höheren Berussarten innerhalb
ihrer Sphäre sind.

Welcher Meinung man über Frauen
arbeit und Frauenberuf auch sei, so lange
nun einmal für viele Frauen die Noth-

wendigkeit existirt, sich selbst zu erhalten,
ist eS nicht nur albern, sondern auch in

human, sie bloö zu geistloser oder schwe

rer körperlicher Arbeit verdammen und
ihr die lzöheien BerufSarten verfchlieb'n
zu wollen.

WaS den rechtlichen Standpunkt oe

trifft, so erlaubt di? Gesetz von Jndiana
die Zulassung einer Frau zur Ausübung
der Rechtöproxis.

Par. 131 der Vcrfasiung von Jndiana
lautet wie folgt : .Jede Person von

gutem moralischen Charakter und welche
ein Stimmgeder ist, soll zur Zulassung
der Ausübung der RechtSpraxiß in allen
Gerichtshöfen bkrechtigt sein."

DieS schließt nicht auS, daß auch

Frauen zugelassen werden können. Der
Unterschied liegt bloß darin, daß Män
ner zur Zulassung berechtigt stnd. und
der Richter sie ihnen nicht verweigern
kann, während Frauen die Zulassung
nicht als ein Recht beanspruchen können.
sondern von dem guten Willen und dem

Ermessen des Richter abhängen.

Auf der That ertapyt.

Gestern Nacht gegen 11 Uhr hörte
James Hensley, der in No. 236 Doug
laß Straße wohnt, ein Geräusch im

hause, das ihn veranlsßte, nachzusehen.
Er ging in die Küche und sah gerade
noch den Mann der sich dort befunden
hatte, hinauskaufen. HenZley schoß hin
auS in den Hofraum. ohne jedoch den

Einbrecher zu treffen.
Auf die SSüsse kamen die Polizisten

Walker und Jickcl herbei und diese fan
den den Dieb in einem Mistkcsten. Sie
verhafteten ihn und er gab seinen Na
men als W. C. Leonard an.

Hat sein Ziel erreicht.

G. W. Henkley von hier, der wie wir
bereits mitgetheilt haben am Samstag in

Claborne. Tex. Morphium in selbstmör
derischer Absicht.genommen hat, ist vor
gestern gestorben. Die Leiche wird wahr-scheinli- ch

zur Beerdigung hierher gebracht
erden.

Henkley xax, wie bereit? mierdeilt
melancholisö:. Er war seit fünf Jahren
verheirathet. Seine Fcau befindet sich

zur Zeit in Frankfort. Ind.

Gefädrlicker Ötnif.

AIS gestern Nacht um 12 Uhr die

Feuerwehr durch Kasten 19 alarmirt
winde, und die Mannschaft mit Spritze
No. 5 der Bra?.dstüe zueilte. sti,ß die

Deichsel gegen die Clisford Ave. Brücke

wobei die Feuerwehrleute O. Seid,.rt
und Jzmes Tenscy scklimm verlöt wur
den Die Feuerspritze wurde leicht be

schädigt.

Qiat Karte.

An Alle, welche an Folgen von Jugend-fünde- n,

nervöser Schwäne, frühem Ber-fal- l,

Verlust der ManneSkraft rc. leiden,
sende ich kostenfrei ein Recept daö
sie kurirt. DieS große Heilmittel wurde
vsn einem Missionär in Südamerika
entdeckt. Schickt adresnrteS Couvert an
Kev. JostVd T. Jnman. Station V.,
New Pork Citv.

Niemals sollte Jemand ohne die
berühmten Dr. August Köaig'Z H?M'
burgcr FamilienMediz!nen sein. Sie
helfen immer. Ja jeder Apotheke zu
haben.

s& Ein Junge, der von Blusston
von einem Beamten hierhergebracht
wurde, um in der Besserungsanstalt Aus
nähme zu sinden. ist unterwegs auöge
rissen.

Concurrenz!

Carpets.

Kregelo & Whitsett3 LeichcnMeftitcL,
No. 77 Nord Delaware Straße,

Wir verkaufen Särge billiger, att irgend eine ondere Firma der Stodt

ISP Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Els zu gebrauchen.

Die sij!en Waare, die in unserer Brancde o?acdt wrrde n

. W, Flanner, Zhn SomLwum,

Leitchenbeftütte.
Zlo. 72 Aord Illwois Straße, ?s. 72.

Die DistriktSconvention setzte gestern
ihre Sitzung fort und erwählte die Her
ren K. HayZ von Cleveland und A. F.
Friedländer von Cincinnati zu Trusteeö
des Clevelander Waisenhauses.

Die Convention schloß gestern Abend
mit einem Bankett und einem Ball in

English's Opernhaus, veranstaltet von
den hiesigen Logen zu Ehren der Delega
ten. 1

Zu dem Bankett hatten sich ungesühr
200 Personen niedergelassen. Herr ChaS.
B. Feibelman führte den Vorsitz und Herr
H. Bambeiger hieß die Gäste mit einer
sehr guten Rede willkommen. Der Toast,
aus: .Unser Orden- - wurdevon Herrn
I. A. HeimS von hier, der auf die Dist-
rikt Loge No. 2 von Henry Mack von
Cincinnati, auf .unsere Gäste" von B.
Bettmann von Cincinnati, auf den
Staat Jndiana von M. Sulzer von

Madison, Ind., .unfer Vaterland von
Victor Abraham von Cincinnati, .die
Stadt Indianapolis" von Mayer Mc
Master, .unsere WohlthätigkeitSanstal
ten von Jacob Fürth von St. Louis,
.die Presse" von M. M. Mayerstein vom

.Lafayette Courier- - und .die Damen"
von M. A. MarkS von Madison er

widert.
Während des Banketts und auch zum

Lalle spielte da? Miller'sche Orchester.
Die Festlichkeit war in allen ihren

Theilen wohlgelvngen und unsere jüdi-
schen Mitbürger haben bei ihren Gästen
Ehre eingelegt. .

Feuer.

Eine Scheune. Eigenthum von David
Millö in der Nähe von Brightwood. ge-rie- th

gestern Nacht um 12 Uhr in Brand,
und wurde ein Raub der Flammen.
Schaden $1600.

Wer kennt ihn?

Eine Depesche theilt mit. daß ein In-dianapoli- ser

Peddler NamenS McGuire
in einem Sumpfe nahe Madison. Fla.
lobt aufgefunden wurde, und daß drei

Neger unter dem Verdachte, den Mord
begangen zu haben, verhaftet wurden.

Der kleine Stadtherold.

Herr Gustav Simonson und Frl.
Bertha Fahrion werden heute in Hy
menS Fessela geschmiedet. Die Hochzeit

findet im Hause der Eltern der Braut
statt.

Vauvermit.

E. B. Small. Cottage an Peru Str.
zwischen 7. und 8. Straße. $309.

tST Scharlachfieber 481 Süd New

Jersey Straße.
Dn Pfälzer-Vere- in wird om

ersten Sonntag in Emmerichs Grove ein

Picnic abhalten.

SST Die Many Division Xs.18 Uni-

form Rank K. P. ist heute Morgen
nach ConnerSville gereist.

Während die Mustklebrerin, Frl.
Mary L. Williams gestern ihr Mittag.
essen in No. 134 Nord Illinois Straße
einnahm, legte sie ihre Geldbörse auf
daS Fenstersims. Drei Knaben, die

vorübergingen, entwendeten die Geld
börsk, die etwas Kleingeld und einige
vchmucksachen enthielt.

19-- Die State Medical Society hat
folgende Beamte gewällt :

Präsident Dr. I. S. Gray.
Vice-Präside- nt Dr. W. H. Hurt,

Waynetown.
Sekretär Dr. E. S. Elder von hie?;
Schatzmeister-- Dr. G. W. H. Kemper.

Muncie.

I" Auf der R'ife von San Iran
ciöco nach Cii ernnati wurden Hrnn und
Frau Frank EoanS. die früher hier
wohnten. Diamanten im Werthe v?n
$4 000 gestohlen.

Man hat sofort mehrere Detectives
engagirt um die Diebe ausfindig zu
machen, und gestern erhielt Herr EvanS
eine Depesche, in welcher ihm mitgetheilt
wird, daß der Dieb und di? Diamanten
in Mosave. Cal. in Sicherheit sind.

CT Martha Kay klagte auf Schei
dung von John Kay. den sie in 1879 in
Deutschland .gedeirathet h. t. Kay hat
die Frau und daS Kind vor zwei Jahren
hierhergebracht, ist aber wieder nach
Deutschland gereist und hat seitdem nichts
mehr von sich hören lassen. Die Klä
gerin möchte ihren Mächchennamen
Kotklofiki wieder annehmen.

Die Post Martem Untersuchung.
welche gestern Nachmittag von den Dok
toten Calvin I. gleicher und Stratford
über die Leiche von John Co'fon abge
halten wurde, bat ergeben, dzß der
Mann, der etwa 74 Jahre alt war, einen
Gehirnsehler hatte. Er war von Liberty
Ind. AuS den Briefen die er bei sich

trug scheint hervorzugehen, daß er in der
letzten Zeit Mißerfolg im Geschäfte hatte.
und daß sein Leben zu $2.600 versichert
war.

Zu den besten Feuer.VersicherungS
Gesellschaften deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Jyr vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie reörüsentirt

.
d': .Northwestern

M"1.a! i. nnu m
jiauonav von 'jucutoauu. vermögen
$1,007.193 92 und die .German Ameri
can-- von New York deren Vermögen
öb:r $3.095 029 69 betrögt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London.- -

Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover of New York" mit einem Ver-
mögen von $2.700.000. Die .Franklin
ist namentlich deSzalb zu empfehlen, weil
sie nicht pur billige Raten hat, sondern
weil außer ci.i regelmäßigen Raten.
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige

D. E. TurbiS. ein Angestellter der I.
B. & W. Eisenbahn, der an der Blos
mkngton Straße iu West Indianapolis
wohnt, machte gestern eine Erfahrung.
die ihm beinahe das Leben gekostet hätte.

Er arbeitet: in seinem Garten und
pflanzte am Nachmittag Kastorbohnen,
wobei er etwa ein Dutzend derselben aß
und auch seinem Hunde etliche gab. Das
war gegen 3 Uhr Nachmittag?. Um 6
Uhr Abends wurde er unwohl und mußte
sich öfter? erbrechen, und der Hund zeigte
ähnliche KrankheitSsymptome.

Sein Zustand verschlimmerte sich fort
während und seine Schmerzen wurden so

stark, daß er um 10 Uhr Nachts einen
Arzt holen ließ. Das Erbrechen dauerte
fort bis gegen 12 Uhr Nachts, und der
Mann litt fürchterlich.

Zur Zeit befindet er sich jedoch außer
Gefahr und in ein paar Tagen wird er
wieder hergestellt fein.

Er war sehr erstaunt zu hören, daß
drei Kastorbohnen schon genügend geue
sen wären, ihn tüchtig anzugreifen und
wird wohl nicht so bald wieder Verlan
gen nach solchen haben.

Die Npothrker.

Dle Apothekerverbindung erwählte
folgende Beamte : Präsident Aug.
Deber. Fort Wayne; 1. VicePräsi
dent-- W. C. Buntin. Terre Haute; 2

Vice.Prüstdent I. H. AndrewS. Sey
mour ; 3. Vice. Präsident- -I. C. Men
denhall, CoanSville; Schatzmeister
Emil Martin, Indianapolis; Secretär
Joseph R. Perry, Indianapolis ;

Frank H. Earter. In
dianapolis; I. D. Lourwine. Brazil;
D. Hilt. Lafayette.

Dann wurden Dekegaten zu den ver
schirdenen Conventionen ernannt.

Die nächste Convzntioü findet in
Lafayette statt.

Leo Eliel von South Bend wurde als
Delegat zur internationalen Convention,
welche im August in Brüssel stattfindet,
ernannt. Er ist ein Franzose.

No deu Vertedrshöser.

Suverior Court.
Zimmer No. 1. Jane ttline gegen

die National Benefitt Association

Klage auf Versicherung. In Verhand-

lung.
Felix Deitch gegen William Y. Mc

Nutt. Notenklage. Zurückgezogen.
Zimmer No. 2. Mary A. Silmore

gegen Samantha Kelly. Notenklage
Für den Verklagten entschieden.

Henry HollingSworth gegen die erste

Nationalbank u. A. Schadenersatzklage
In Verhandlung.

Albert E. Fletcher gegen die Stadt
Indianapolis. Klage auf Rückerstattung
von Steuern. Zurückgezogen.

Circuit Court.
Mary HumphrieS gegen Mary Admire.

VerläumdungSklage. In Verhandlung.
Henry Mowwe gegen den Nachlassen,

fchaftsoerwalter'von Catharina Dipple.
Dem Kläger $119.09 zugeiprochen.

Criminalgertcdt.
John N. Woodard des Großdiebstahl

und der Unterschlagung angeklagt, wird
vor Geschworenen prozessirt.

Mavvrseurt
Der Einbrecher Wm. E.Leonard ver-zicht- ete

auf ein Vorverhör und wurde der
Grand Jury überwiesen.

Armftead Gleaton wurde m gen eine

P ügelei bestraft.
CbaS. Thompson bekam die Kleinigkeit

von SZZ Geldstrafe und 20 Tagen Haf:
diktirt. Er hatte einem Frauenummer,
Namen? Jennie LucaS. daS übrigens
nicht b-s- ist, als er. aus Eifersucht daS
Gesicht jämmerlich zerschlagen. Die An-

klage gegen ihn war von einem Polizi
sten erhoben worden. Taompson vec

langte Ausschub deZ Falles veqen Adw'
senheit deS FauenzimmerS. eS stellte stA
aber heraus, daß er sie selbst veranlaß:
hatte, die Ska)t zu v:r!assen. um sich

damit auS der Schlinge zu helfen. Daß
er die Sache damit schlimmer gemach.-hatte-

,

zeigt das Resultat.

Schützenvereiu.

Gestern Abend wurde beschlossen daS

Hauptquartier während des Schützen
feste im Lokale dS Herrn Joe Em-ming- er

im Circle Park Hotel aufzu
schlagen."

Tausend Freibillete zum Fest werden

vertheilt; alle Vereine welche an dem

Sonntag über 3 Tagen stattfindenden
Maisest milwttken. loütn mit Fceikakten
versehen werden.

vxcarsion nach Ntchmoad.

Aus Sonntag. 17. Mai. hat die Chi.
cago, St. LouiS und PitlSburgh Eisen- -

bahngesellschast (Pan Handle) eine Er
curston von hier nach Richmond arran
girt, für welche der Preis der Rundfahrt
auf $1.25 festgesetzt ist; Der Zug ver
läßt Indianapolis um 7 Uhr Vormit
tags und fährt Abends 6 Uhr von Rich
mond ab. Die Tickets haben nur einen

Tag Gültigkeit.

Nrmunke?t und llkkklick tnrtr
Herr Lyman Judd, 112 Temple Straße.
"ttw paven. onn. r icyreivl : .yatle
seit zwei Monaten Symptome von Rhe ,

matiSmuS. Eines Morgen? kam er mir.
als ich im Laden war. in die Hüfte, und
ich mußte in einem Wagen nach Haufe
gebracht werden. Ich dachte, icd würde
Monate bettlägerig bleiben. Probirte
AtblophoroS; indem ich eS zeitweise
einnahm bis NachtS 2 Uhr, wo ich ein
schlief. Am nächsten .Morgen war ich
die Schmerzen loS und der RheumatiS
muS war ganz fort. Bin seither stell
davon verschont geblieben. ES ist eine
wunderbare Arznei.- -
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EAGLE.

No. Hl

ostisrsi) rn.tlo l Straße.

Dachbedeckttn !

?ech- - und Aies-Kustric- h, Snmrn,-n- d

AsptZatt-ASche- r!

Angefertigt und tepotitt.
Blondr SufrnerksLJ'.kkU wird dem rnriie-- '

und Hentchten .on zztnn, Elf unk St'.:ci.
Duchern ge,ollt.

Zwecke

Herrmann 'S

Leichen --Bcstattungs - Eeschast,
g?, 26 Süd Vekavare Str.

Le'chställe : 120, 122 u. 124 Ost Pearlftr.
Kutschen zn ieder Zeit für Hochtze.ten Ee

sellschaften n. f. w. Teledhon.Verbwdnnz.

Der rERFECTIOX ist der belieb,
teste Rollschlittschuh, der je gernacht
wurde, der einzige double; caibion
Schlittschuh, den eS giebt.

'
Die Räd.r

habm Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.
Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dcm Preise.

TlR

Co.
j

Telephon. Kutschen kür alle

'

j' tFECTOjV TL--
AsÜG2i ROLLER SKATE

MAM.r STtzM
fc--

. .

Tho Macliine and Steol Pnily CornpaDy,
einzige Fabrikanten.

Hn WeVfien!
diesem weit entfernten Lande, nach welchem Hon. Bayleß Hanna bald als Vertre
ter unserer großen Republik abziehen wird, sind ganze Familien, a selbst ganze
Stämme mit der Teppich-Weber- ei beschäftigt. Diese Teppiche sind jedoch kaum

größer als Rugs." Albert GaU, hat in seinem Matten Departement,
Rugs," welche größer sind, als die persischen Teppiche.

In Teppichen hat er die größte und feinste Auswahl, die je hier gezeigt wurde,
und verkauft dieselben zu den niedrigsten Preisen, welche je für solche Fabrikate be

zählt wurden. Viele davon werden von gar keinem andern Hause in' diescm

Staate geführt
. Besonders machen wir auf die BodY und Tapestry Brüssels, VclvetS,

JngrainS u. s. w. aufmerksam. Prachtvolle PortiereS 51 per Paar.
Eben erhalten eine große Auswahl neuester Tapeten und Dekorationen.

EtwaS neueS im Markte. Billig, schön und künstlerisch ausgeführt.

Noch nie wurden Teppiche zu solch niedrigen Preisen verkauft wie gerade jetzt.

Wir erhielten soeben eine reichhaltige Auswahl von den neuesten Mussern und offe-rir- en

dieselben zu unzemcin billigen Preisen.

Wir bitten unsere Kunden vorznsprechen, und sich selbst zu über.ugen.

Tapeten unä Dekorationen, IMen - Gmiliuen u.S.w--

Alle Departements sind durch neue Waaren vervollständigt worden. Die neuesten Moden erscheinen hier
ebenso früh wie in den östlichen Städten. Kunstvolle Wände- - und DeckenDekorationen unter der Leitung und Aussicht der
erfahrensten Dekorateure in diesem Theile des Landes. Sämmtliche Artikel m unseren verschiedenen Departements zu den

möglichst niedrigsten Preisen. Besichtigung erbeten.

H-ÜD-

W

Wriehi &I L
Tapeten, Rouleaux, Ocltuchc n. s. w..

gleichfalls in großer Auswahl bei

Hermann Härtens,
No. 50 Süd Meridian Straße.

u
XZT Wm. Arnthor, Ktse),r

Nordöstliche Ode Meridian und Maryland Straße- -

verttser.9toi no umgegenv.


